
Vertragliche Datenschutz-Hinweise für Geschäftskunden

I.  Hinweise für alle Geschäftskunden

1.  Zweck und Rechtsgrundlage 
Damit Sie sicher sind, dass Ihre Daten vertraulich behan-
delt werden, erläutern wir, die Vodafone GmbH, Ferdinand-
Braun-Platz 1, 40549 Düsseldorf, und die Vodafone 
Deutschland GmbH, Betastraße 6-8, 85774 Unterföhring, 
als Verantwortliche für die Datenverarbeitung (nachfol-
gend „wir“ oder „Vodafone“), welche Arten von personen-
bezogenen Daten wir von Ihnen verarbeiten und wie der 
Umgang mit diesen Daten geregelt ist.
Wenn wir Ihnen Telekommunikationsdienste, wie bspw. 
Internet- und Telefonprodukte bereitstellen, stützen wir 
uns beim Umgang mit Ihren und den personenbezo-
genen Daten der Nutzer insbesondere auf §§ 95 - 100 
Telekommunikationsgesetz (TKG), sowie Art. 6 Absatz 
1 Buchstabe b Datenschutzgrundverordnung (DSGVO).
Wenn wir Ihnen Produkte anbieten, die wir als 
Auftragsverarbeiter erbringen, gelten für die personen-
bezogenen Daten, die wir in Ihrem Auftrag verarbeiten, 
die Regelungen der jeweiligen, produktspezifischen 
Vereinbarung zur Auftragsverarbeitung.
Sie und die Nutzer unserer Dienste finden diese 
Datenschutzhinweise jederzeit online unter www.voda-
fone.de/datenschutz.

2.  Vertragsdaten 
Bei allen Arten von Verträgen, die wir mit Ihnen schlie-
ßen, verarbeiten wir Ihre Vertragsdaten.
Vertragsdaten sind personenbezogene Daten, die für die 
Begründung, Änderung und inhaltliche Gestaltung unse-
res gemeinsamen Vertrags erforderlich sind. Das sind 
z.B. Ihre Kontaktdaten oder die unserer Ansprechpartner 
bei Ihnen, wie z.B. Name, Anschrift, Telefonnummer und 
E-Mail-Adresse.
Ihre Vertragsdaten löschen wir nach Vertragsende, 
sofern nicht das Gesetz verlangt, dass wir sie z.B. 
für Wirtschaftsprüfungen noch aufbewahren. Die 
Archivierung kann bis zu 10 Jahre dauern und beginnt am 
Ende des Jahres, das auf das Vertragsende folgt. Danach 
löschen wir Ihre Daten endgültig. In der Zwischenzeit 
schränken wir die Zugriffsmöglichkeiten stark ein. So 
können nur noch ganz wenige Mitarbeiter darauf zugrei-
fen, wenn es nötig wird.

3. Datenverarbeitung im Konzern
Die Vodafone GmbH und die Vodafone Deutschland 
GmbH (Adressen siehe Ziffer I.1.) tauschen Ihre 
Vertragsdaten mit der Vodafone Hessen GmbH & Co. 
KG, der Vodafone BW GmbH und der Vodafone NRW 
GmbH, alle Aachener Str. 746-750, 50933 Köln (alle 
vorgenannten Unternehmen zusammen „Vodafone-
Unternehmen“ genannt) aus, um Sie über die Produkte 
und Dienstleistungen der Vodafone-Unternehmen, auch 
wechselseitig füreinander, zu informieren. Die Vodafone-
Unternehmen werden Sie mit solchen Informationen nur 
auf Kontaktwegen kontaktieren, für die Sie entweder Ihre 
Einwilligung erteilt haben oder die gesetzlich erlaubt 
sind, solange Sie dem nicht widersprochen haben.
Darüber hinaus tauschen die Vodafone-Unternehmen 
Ihre Vertragsdaten zur Erstellung von Analysen unterei-
nander aus. Die Analysen helfen uns, unsere Produkte 
für Sie zu verbessern und belastbare Entscheidungen 
zu treffen. Bevor wir Ihre Vertragsdaten dafür nutzen, 
anonymisieren oder pseudonymisieren wir sie. Dadurch 
sind Personen hinter den Daten entweder gar nicht mehr 
zu erkennen oder nur mit besonders geschützten Zusatz-
Infos. Dafür ersetzen wir beispielsweise Namen durch 
einen anderen, zufällig gewählten Wert.
Rechtsgrundlage hierfür ist Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe 
f DSGVO in Verbindung mit dem berechtigten Interesse 
der Vodafone-Unternehmen an individuell passenden 
Informationen über ihre Produkte und Dienstleistungen 
sowie gemeinsamen Analysen. Sie können dieser 
Verarbeitung Ihrer Vertragsdaten jederzeit widerspre-
chen; bei einem Widerspruch gegen gemeinsame 
Analysen jedoch nur unter Angabe von Gründen, die sich 
aus Ihrer besonderen Situation ergeben.

4.  Übermittlung ins Ausland 
Sofern wir vertraglich mit Ihnen keine abweichen-
den Regelungen getroffen haben,  speichern wir 
Ihre Vertragsdaten in der Europäischen Union und in 
Großbritannien, besonders sensible Daten, wie z.B. 
Verkehrsdaten, nur in Deutschland. Mit Vertragspartnern 
außerhalb des EU-Raums, die Zugriff auf Ihre Daten haben 
können, arbeiten wir nach den Regeln der Europäischen 
Kommission zusammen.
Das heißt für Sie: Entweder wir nehmen sogenannte 
Standard-Vertragsklauseln in den Vertrag auf. Oder 
die Europäische Kommission hat ausdrücklich festge-
stellt, dass das Datenschutz-Niveau im Land unseres 
Vertragspartners angemessen ist.

5.  Ihre Datenschutzrechte 
 a.  Auskunft einholen, Daten berichtigen und löschen 
 Sie wollen wissen, welche Daten wir über Sie speichern? 
Sie fragen sich, wofür wir Ihre persönlichen Daten nutzen 
oder woher wir sie haben? Sprechen Sie uns an. Ihre 
Fragen beantworten wir gern. Ihre Daten haben sich 
geändert? Geben Sie uns Bescheid. Wir erteilen Ihnen 
die gewünschten Auskünfte. Oder es hat sich ein Fehler 
in Ihre Kundendaten eingeschlichen? Wir ändern das für 
Sie. Sie wollen persönliche Daten löschen lassen? Sagen 
Sie uns, um welche Angaben es genau geht. Wir löschen 
dann alle Daten, für die wir keinen Speichergrund mehr 
haben. 
b. Werbung widersprechen 
Wir nutzen als Ihr Vertragspartner Ihre Telefonnummer 
und E-Mail-Adresse, um Ihnen per Messenger, SMS, MMS 
und E-Mail Infos zur Beratung, Marktforschung und zur 
Werbung für eigene ähnliche Angebote zu schicken. 
Rechtsgrundlage hierfür ist § 95 Absatz 2 Satz 2 TKG.
Sie können der Nutzung Ihrer Telefonnummer und 
E-Mail-Adresse zu diesem Zweck jederzeit widerspre-
chen.
c. Newsletter abbestellen 

 Wenn Sie unseren Newsletter nicht mehr erhalten wol-
len, können Sie ihn direkt über einen Link am Ende des 
Newsletters abbestellen. 

6. Ihr Datenschutz-Kontakt 
Bei Fragen zum Datenschutz können Sie sich an  
unsere Datenschutzbeauftragten wenden. Datenschutz-
beauftragter der Vodafone GmbH: Dr. Dirk Herkströter
Datenschutzbeauftragte der Vodafone Deutschland 
GmbH : Dr. Anastasia Meletiadou
Ferdinand-Braun-Platz 1, 40549 Düsseldorf
E-Mail: datenschutz@vodafone.com
www.vodafone.de/datenschutz
Sollten wir Ihr Datenschutz-Anliegen nicht klären 
können, können Sie sich an die für uns zuständige 
Aufsichtsbehörde wenden.
Für Datenschutz-Fragen rund um Telekommunikation: 
Die Bundesbeauftragte für den Datenschutz und die 
Informationsfreiheit (BfDI), Husarenstr. 30, 53117 Bonn
Für Datenschutz-Fragen rund um unseren Webauftritt:  
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informations-
freiheit Nordrhein-Westfalen, Postfach 20 04 44, 40102 
Düsseldorf
Für sonstige Datenschutz-Fragen zur Vodafone 
Deutschland GmbH: Bayerisches Landesamt für 
Datenschutzaufsicht, Postfach 606, 91511 Ansbach

II.  Telefon- oder Internet-Vertrag
Wenn Sie einen Internet- oder Telefon-Vertrag mit uns 
geschlossen haben, gelten ergänzend die folgenden 
Datenschutz-Hinweise.

1.  Verkehrs- und Standortdaten 
Zur Erbringung unserer Internet- und Telefondienste 
verarbeiten wir Ihre Verkehrsdaten. Verkehrsdaten 
sind Daten, die bei der Erbringung eines Tele-
kommunikationsdienstes verarbeitet werden, wie z.B. 
Beginn und Ende einer Verbindung, die Rufnummer 
des anrufenden und angerufenen Anschlusses, 
die übermittelte Datenmenge und die in Anspruch 
genommenen Telekommunikationsdienstleistungen 
sowie bei Mobilfunkverbindungen Ihren Standort. Der 
Nachrichteninhalt zählt nicht zu den Verkehrsdaten und 
wird von Vodafone nicht gespeichert. 
Verkehrs- und Standortdaten löschen wir direkt nach 
Ablauf der Speicherfristen: Internet-Verkehrsdaten 
löschen wir spätestens nach 7 Tagen. Ihre Telefon-
Verkehrsdaten löschen wir sofort, wenn sie für die 
Abrechnung nicht mehr relevant sind und spätestens 3 
Monate nach Rechnungsversand. 

2.  Einzelverbindungsnachweise 
Sie können für zukünftige Abrechnungszeiträume wäh-
len, ob Sie für die entgeltpflichtigen Verbindungen einen 
Einzelverbindungsnachweis (EVN) wünschen oder auf 
diesen verzichten. 
Wenn Sie sich für einen EVN entschieden haben, gilt 
folgendes: 
•  Sie können wählen, ob der EVN die vollständigen 
oder um die letzten drei Ziffern gekürzten Zielnummern 
ausweisen soll.
• Der EVN muss von Ihnen vor dem maßgeblichen 
Abrechnungszeitraum beantragt werden. 
• Bei Anschlüssen in Betrieben und Behörden ist die 
schriftliche Erklärung erforderlich, dass alle Mitarbeiter 
darüber informiert wurden oder werden und der 
Betriebsrat oder die Personal- oder Mitarbeitervertretung 
entsprechend den gesetzlichen Vorschriften beteiligt 
wurde. 
• Da der EVN nur dem Nachweis der entgeltpflichtigen 
Verbindungen dient, werden die einem Pauschalentgelt 
unterfallenden Verbindungen (z.B. bei Abrechnung 
nach Flatrate-Tarifen) nicht im EVN aufgeführt. Ihren 
Einzelverbindungsnachweis löschen wir spätestens 6 
Monaten nach Rechnungsversand. 

3.  Aufnahme in Teilnehmerverzeichnisse 
Auf Wunsch kann Vodafone die Aufnahme Ihrer 
Rufnummer(n), Anschrift, Ihres Namens bzw. 
Firmennamens und zusätzlicher Angaben wie Beruf, 
Branche, Art des Anschlusses und Mitbenutzer 
(Zustimmung erforderlich) in öffentliche Teilnehmer-
verzeichnisse veranlassen. Sie haben die Möglichkeit, 
bei der Veröffentlichung zwischen gedruckten und 
elektronischen Verzeichnissen zu wählen oder eine 
Veröffentlichung abzulehnen. Ebenso besteht die 
Möglichkeit, Ihre Daten nur der Telefonauskunft zur 
Verfügung zu stellen. Vodafone darf die von Ihnen für 
die entsprechenden Teilnehmerverzeichnisse freigege-
benen Daten auch Dritten (Netzbetreiber, Dienstleister) 
zum Zwecke der Herstellung und Veröffentlichung von 
Teilnehmerverzeichnissen sowie zur Bereitstellung von 
Auskunftsdiensten zur Verfügung stellen. Durch eine 
Erklärung gegenüber Vodafone können Sie jederzeit 
den Umfang Ihrer Eintragung einschränken oder einer 
Veröffentlichung ganz widersprechen. 

4.  Telefonauskunft 
Auskünfte über die in öffentlichen Teilnehmerver-
zeichnissen vorhandenen Kundendaten dürfen im 
Einzelfall von Vodafone oder durch Dritte – z.B. über 
eine Telefonauskunft – erteilt werden. Wurden Sie in ein 
Verzeichnis aufgenommen, wird 
• Ihre Rufnummer beauskunftet, sofern Sie dieser 
Auskunft nicht widersprechen. Wünschen Sie eine 
Beauskunftung, können Sie entscheiden, ob auch über 
Ihren kompletten Eintrag Auskunft erteilt werden soll. 
•  Ihr Name und Ihre Anschrift Auskunftssuchenden, 
denen nur Ihre Rufnummer bekannt ist  („Inversauskunft“) 
mitgeteilt, sofern Sie dieser Auskunft nicht widerspre-
chen. 

5. Anzeige der Rufnummer 
Der Vodafone-Anschluss bietet die Möglichkeit, dass Ihre 
Rufnummer bei dem angerufenen Teilnehmer ständig 
oder fallweise unterdrückt wird, sofern Ihr Endgerät die-
ses Leistungsmerkmal unterstützt. Wenn Sie kein geeig-

netes Endgerät besitzen oder keine Rufnummernanzeige 
wünschen, kann die Übermittlung Ihrer Rufnummer an 
die angerufenen Anschlüsse dauerhaft ausgeschlossen 
werden. 

III.  Hinweise zu Verträgen, vor deren Abschluss wir 
eine Bonitätsprüfung durchführen 
Wenn wir für das von Ihnen bestellte Produkt eine 
Bonitätsprüfung durchführen, gelten ergänzend die fol-
genden Datenschutz-Hinweise. 

1.  SCHUFA-Prüfung 
Wir übermitteln im Rahmen dieses Vertragsverhältnisses 
erhobene personenbezogene Daten über die 
Beantragung, die Durchführung und Beendigung die-
ser Geschäftsbeziehung sowie Daten über nicht ver-
tragsgemäßes Verhalten oder betrügerisches Verhalten 
an die SCHUFA Holding AG, Kormoranweg 5, 65201 
Wiesbaden. Rechtsgrundlagen dieser Übermittlungen 
sind Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe b und Artikel 
6 Absatz 1 Buchstabe f der DSGVO. Übermittlungen 
auf der Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f 
DSGVO dürfen nur erfolgen, soweit dies zur Wahrung 
berechtigter Interessen der Vodafone GmbH sowie 
der Vodafone Deutschland GmbH oder Dritter erfor-
derlich ist und nicht die Interessen oder Grundrechte 
und Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den 
Schutz personenbezogener Daten erfordern, überwie-
gen. Der Datenaustausch mit der SCHUFA dient auch 
der Erfüllung gesetzlicher Pflichten zur Durchführung 
von Kreditwürdigkeitsprüfungen von Kunden (§ 505a 
und 506 des Bürgerlichen Gesetzbuches). Die SCHUFA 
verarbeitet die erhaltenen Daten und verwendet sie 
auch zum Zwecke der Profilbildung (Scoring), um ihren 
Vertragspartnern im Europäischen Wirtschaftsraum 
und in der Schweiz sowie ggf. weiteren Drittländern 
(sofern zu diesen ein Angemessenheitsbeschluss der 
Europäischen Kommission besteht) Informationen 
unter anderem zur Beurteilung der Kreditwürdigkeit von 
natürlichen Personen zu geben. Nähere Informationen 
zur Tätigkeit der SCHUFA können online unter  
www.schufa. de/datenschutz eingesehen werden.

2.  Prüfung von CRIFBÜRGEL 
Wir übermitteln im Rahmen dieses Vertragsverhältnisses 
erhobene personenbezogene Daten zur 
Beantragung, Durchführung und Beendigung dieser 
Geschäftsbeziehung sowie Daten zu nicht vertragsge-
mäßem Verhalten oder betrügerischem Verhalten an die 
CRIF Bürgel GmbH, Radlkoferstraße 2, 81373 München. 
Rechtsgrundlagen dieser Übermittlungen sind Artikel 6 
Absatz 1 Buchstabe b und Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f 
der DSGVO. Übermittlungen auf der Grundlage von Artikel 
6 Absatz 1 Buchstabe f DSGVO dürfen nur erfolgen, soweit 
dies zur Wahrung berechtigter Interessen der Vodafone 
GmbH sowie der Vodafone Deutschland GmbH oder Dritter 
erforderlich ist und nicht die Interessen oder Grundrechte 
und Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den 
Schutz personenbezogener Daten erfordern, überwiegen. 
Der Datenaustausch mit der CRIF Bürgel GmbH dient auch 
der Erfüllung gesetzlicher Pflichten zur Durchführung 
von Kreditwürdigkeitsprüfungen von Kunden (§ 505a und 
506 des Bürgerlichen Gesetzbuches). Die CRIF Bürgel 
GmbH verarbeitet die erhaltenen Daten und verwendet 
sie auch zum Zweck der Profilbildung (Scoring), um ihren 
Vertragspartnern im Europäischen Wirtschaftsraum 
und in der Schweiz sowie ggf. weiteren Drittländern 
(sofern für diese ein Angemessenheitsbeschluss der 
Europäischen Kommission besteht) Informationen unter 
anderem zur Beurteilung der Kreditwürdigkeit von natür-
lichen Personen zu geben. Nähere Informationen zur 
Tätigkeit der CRIF Bürgel GmbH können online unter  
 www.crifbuergel.de/de/datenschutz eingesehen werden.

3.  Prüfung von Infoscore 
Wir übermitteln Ihre Daten (Name, Adresse und ggf. 
Geburtsdatum) zum Zweck der Bonitätsprüfung, 
dem Bezug von Informationen zur Beurteilung des 
Zahlungsausfallrisikos auf Basis mathematisch-statisti-
scher Verfahren unter Verwendung von Anschriftendaten 
sowie zur Verifizierung Ihrer Adresse (Prüfung auf 
Zustellbarkeit) an die infoscore Consumer Data GmbH, 
Rheinstr. 99, 76532 Baden-Baden.
Rechtsgrundlagen dieser Übermittlungen sind Artikel 6 
Absatz 1 Buchstabe b und Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe 
f der DSGVO. Übermittlungen auf der Grundlage die-
ser Bestimmungen dürfen nur erfolgen, soweit dies 
zur Wahrnehmung berechtigter Interessen unseres 
Unternehmens oder Dritter erforderlich ist und nicht 
die Interessen der Grundrechte und Grundfreiheiten 
der betroffenen Person, die den Schutz personenbe-
zogener Daten erfordern, überwiegen. Detaillierte 
Informationen zur ICD i. S.d. Art. 14 DSGVO, d.h. 
Informationen zum Geschäftszweck, zu Zwecken der 
Datenspeicherung, zu den Datenempfängern, zum 
Selbstauskunftsrecht, zum Anspruch auf Löschung 
oder Berichtigung etc. finden Sie unter folgendem Link  
https://finance.arvato.com/icdinfoblatt.
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